Mit dieser Software stellt Ihnen LIEBHERR ein Hilfsmittel zur Verfügung, mit dem Sie den Anforderungen der EU-Richtlinie 2002/44/EG nachkommen können. Sie sind somit in der Lage, die tägliche Schwingungsbelastung eines Fahrers zu berechnen und gleichzeitig zu dokumentieren. Werden vom Fahrer unterschiedliche Arbeiten durchgeführt oder bedient er an einem Tag mehrere Maschinentypen, können Sie mit dieser Software die Gesamtschwingungsbelastung von maximal fünf Arbeitszyklen oder Maschinenwechsel pro Arbeitstag berechnen.

Anleitung:

1. Tragen Sie die Firmen- und Fahrerdaten und das Datum in den Kopf der Tabelle ein.

2. Wählen Sie im jeweiligen Arbeitszyklus aus, ob Sie die nach ISO/TR 25398 ermittelten Werte (genormt) oder eigene Messwerte (eigen) verwenden möchten. Die gelb unterlegten Felder müssen zur Berechnung ausgefüllt werden.

3. Bei Verwendung eigener Werte sollten die weißen Felder im Eingabeblock zu Ihrer Dokumentation ausgefüllt werden.

4. Die grauen Felder werden automatisch berechnet.

5. Beachten Sie bei der Eingabe der Einwirkungsdauer, dass schwingungsfreie Zeiten nicht erfasst werden dürfen.

6. Vergleichen Sie das Ergebnis der täglichen Schwingungsbelastung mit dem Auslösewert und mit dem im jeweiligen EU-Mitgliedsstaat gültigen Grenzwert.

7. Legen Sie somit den Handlungsbedarf des Baumaschinenbetreibers fest.

8. Beschreiben Sie für Ihre Dokumentation unter DETAILS die jeweiligen Arbeitszyklen genauer (falls erforderlich).

9. Drucken Sie das gesamte Dokument über die Schaltfläche „DRUCKEN“ aus oder speichern Sie es elektronisch ab (z.B. pdf-File).

10. Beachten Sie bitte, die Unterlagen zu Dokumentationszwecken aufzubewahren. 

Bewertung einer täglichen Schwingungsbelastung unter dem Auslösewert:

· Wenn das Ergebnis nahe beim Auslösewert liegt, sind angemessene Maßnahmen zu ergreifen, um die Schwingungsbelastung zu reduzieren

· Die Fahrer sind zu unterrichten und zu schulen, wie die Schwingungsbelastung minimiert werden kann.

Bewertung einer täglichen Schwingungsbelastung zwischen Auslösewert und Grenzwert:

· Es ist ein Programm zu erarbeiten und durchzuführen, um die Schwingungsbelastung zu minimieren.

· Die Gesundheitsüberwachung der betroffenen Fahrer ist zu sichern.

Bewertung einer täglichen Schwingungsbelastung über dem Grenzwert:

· Es sind unverzüglich Maßnahmen zu ergreifen, um die Schwingungsbelastung zu senken.

· Gegebenenfalls ist eine Arbeitszeitverkürzung nötig.

Hinweise:

Die Berechnung sowie die vorgegebenen Messwerte basieren auf dem Technischen Report 

ISO/TR 25398. Die „genormten“ Messwerte sind gemittelte Werte aller Hersteller. Nutzen Sie zum besseren Verständnis die Liebherr Broschüre über Ganzkörperschwingungen. Die tägliche Schwingungsbelastung A(8) und die Gesamtpunktezahl PE, Total sind gleichwertig. Bei Verwendung der genormten Werte ist der Faktor 1,4 in den Messwerten der x-und y-Achse enthalten. Bei Verwendung eigener Werte achten Sie darauf, dass der Faktor 1,4 ebenfalls in den Messwerten der x- und y-Achse enthalten ist. Achten Sie auch auf Qualität und Genauigkeit der Messwerte sowie Glaubwürdigkeit der Quelle. Die hiermit ermittelten Ergebnisse sind Anhaltswerte und können eine Risikobewertung nicht ersetzen. Für die Richtigkeit der Ergebnisse wird keine Haftung übernommen. 

